
Literatur ; Mitteilungen

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Heimatschutz = Patrimoine

Band (Jahr): 18 (1923)

Heft 5

PDF erstellt am: 22.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



nisch hochstehende Illustrierung, für guten

Druck auf einem dem Auge angenehmen

Papier zu sorgen. Redakteur Dr.
Gantner hat die Zeitschrift in einer
Vielseitigkeit und Qualität des Stoffes ausgebaut,

die aufrichtiges Lob verdienen. Der
Freund des Heimatschutzes findet in dieser

reichen Lese aus dem Gebiete der
Architektur, des Kunstgewerbes, der Malerei
und der Graphik manches, das ihn besonders

anziehen und interessieren wird.
Heben wir nur den ausgezeichnet illustrierten

Artikel hervor, den Gustav Ammann
dem Schloss Bremgarten bei Bern widmet.
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Das Werk. S< hweizerische Monatsschrift
für Bildende und Angewandte Kunst.
Offizielles Organ des Bundes Schweizerischer
Architekten & des Schweizerischen Werk-
bundes. Druck und Verlag Gebrüder Fretz
A.-G. Zürich. Seit Neujahr erscheint diese
Zeitschrift in neuem Gewände und in
neuer innerer Gestalt. Der Verlag Gebrüder

Fretz weiss für eine gediegene, tech¬
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In Wort und Bild ist hier alte und neue
Architektur, erlesene Gartenbaukunst,
Kunst und Kunstgewerbe, feines Einfühlen
des Modernen in die Kulturwerte des
Alten gegeben. Im gleichen Heft des «Werk»
wird Karl InderMühles Friedenskirche in
Bern, als Werdendes und als Gewordenes
dargestellt. — Ein anderes Heft führt in
die Westschweiz und gibt hier, in rundem

Kranze, angewandte und bildende Kunst,
Kirche und Justizpalast, Wandbild und
Mobiliar, alles Schöpfungen von lebendiger

Bedeutung, die aus der Fülle des
Auszuwählenden wirklich mit Geschmack und
Takt ausgewählt sind — Eigenschaften,
die bei der Zusammenstellung des «Werk»
wohl auch künftig nicht fehlen werden;
der Proben aus dem 10. Jahrgang der
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Zeitschrift liegen nun genügend vor um
diese einzige Kunstzeitschrift der Schweiz
angelegentlich zu empfehlen.

Der Schweizer Kamerad. Das
Zentralsekretariat der «Pro Juventute» in Zürich
besorgt jetzt Redaktion und Verlag des
«Schweizer Kamerad» und es ist erfreu-
lich festzustellen, wie zielbewusst und
sicher Belehrung, Unterhaltung, Anregung
in unerschöpflichem Wechsel durch die
Hefte gehen. Erfreulich auch, dass die
jungen Abonnenten der Zeitschrift nicht,
wie naheliegend, zum Vereinswesen
aufgemuntert werden, sondern dass sie in
« Arbeitsgruppen» zu allerlei Tätigkeiten

sich sammeln, von denen manche der
Kameradschaft über das ganze Land hinweg

dienen, manche auch wieder der
Zeitschrift zu gute kommen. Z. B. stellt sich
eine solche Arbeitsgruppe das Ziel, im
Sinne des Heimatschutzes, Haussprüche
zu sammeln — Kameraden und Kameradinnen

werden gebeten, dem Leiter der
Gruppe die Hausspruche aus ihrer
Umgebung mitzuteilen, mit genauen Angaben
und wenn möglich Photos. Eine andere
Arbeitsgruppe will Erfahrungen und
Eindrücke aus dem Nationalpark sammeln
und auch sonst Aeusserungen aus dem
Gebiete des Naturschutzes. — Die stets
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reich illustrierte Jugendzeitschrift, die auf
so eigenartige und lebendige Weise auch
für unsere Ziele wirbt, verdient weite
Verbreitung und Förderungl

Laubsägearbeiten nach Vorlage
schweizerischer Städte-Ansichten werden von
der Firma Otto Zaugg, Spezialwerkzeug-
geschäft in Bern, als Neuheit empfohlen.
Die millerischen Ansichten aus dem alten
Bern, Basel und Zürich sind in ihrer
eigenartigen schwarz-weiss-Wirkung wohl
gelungen. Die des Laubsägens in Holz oder
Metall kundige Jugend, wird für die de¬

korativen Vorlagen dankbar sein und ihre
Arbeiten zur Anfertigung von Laternen
oder als Fensterschmuck zu verwenden
wissen.

Reiseandenken. Wir möchten den
Freunden guten schweizerischen
Kunstgewerbes gerade in der Reisezeit die
mannigfachen Geschenkartikel empfehlen, die
in den Filialen der S. H. S.
(Verkaufsgenossenschaft Schweizer Heimatschutz)
verkäuflich sind. Das Inserat der S. H. S.

im «Heimatschutzi verzeichnet die
ständigen Filialen.
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Heimatschutz und Volksgesang. In Heft
No.6/1922 des «Heimatschutz» macht Hans
Vonlaufen, Luzern, die Anregung zur
Gründung von kantonalen Trachtengruppen

unter gleichzeitiger Berücksichtigung
des alten schweizerischen Volksliedes.
Dieser Gedanke verdient weitgehende
Beachtung, da wir es in der Schweiz sehr
nötig haben, unsere nationalen Eigenarten
stärker zu betonen. Ob nun zu diesem
Zweck neue Gruppen gegründet werden
sollen, oder ob nicht bestehende Gesang-
und andere Vereine die Anregung in Wirk¬

lichkeit umsetzen könnten, lasse ich dahin
gestellt. Als ausübender Musiker will ich
hauptsächlich die Pflege des Schweiz.
Volksliedes, des alten und des neuen, ins
Auge fassen. «Ja», wird man mir antworten,

«unsere Männerchöre, Töchter- und
gemischten Chöre pflegen doch das Volkslied,

das genügt doch!» Ich sage, dies
genügt nicht! Wer hat nicht schon bei
Schulreisen, Ausflügen, im Militärdienst die
betrübende Erfahrung gemacht, dass unsere
Buben und Mädchen, aber auch die
Erwachsenen selten mehr als einen Vers
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eines bekannten Volksliedes auswendig
singen können? Wenn man unsere
Jugend aber auf der Strasse die neuesten
Operettenschlager mit ihren sehr zweideutigen

Texten gröhlen und pfeifen hört, so
wundert sich niemand. Und doch, ist nicht
diese Verrohung unserer Jugend ein sehr
trauriges Zeichen der Zeit? Welch
besseres Mittel gäbe es dagegen, als wenn
unsere Jungwelt schon in der Schule auf
unsere alten, musikalisch wertvollen
Volkslieder aufmerksam gemacht würde?
Es gibt doch so herrliche Lieder, die ein

Grossteil unseres Volkes vergessen hat!
Man nehme einmal ein Bändchen der
>Roseligarten-Sammlung» zur Hand, und
man wird staunen über den neu entdeckten

Schatz. — Es genügt aber nicht, dass
der Gesanglehrer seinen Schülern die Lieder

eintrichtert, er muss auch imstande
sein, ihnen die oft eigenartigen Texte zu
erläutern. Die Kinder mussten soweit
gebracht werden, dass sie bei Ausflügen,
Examen, Schulfesten imstande sind, Volkslieder

(aber nicht nur eine Strophe!)
auswendig zu singen, ein- oder mehrstimmig,
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ihren Fähigkeiten entsprechend. Die
Liederbücher unserer Primär- und Sekundärschulen

mussten von einem Kundigen
revidiert werden, wertloses Zeug ausgemerzt,
die Zahl der alten schweizerischen Volkslieder

vermehrt werden. Ich entsinne mich
mit Grauen an unsere Gesang-Examen,
wo wir wochenlang vorher ein grösseres
Werk einpauken mussten, das uns absolut
unverständlich war und keine Freude
machte. Wie wäre es mit einem schweizer
Volksliederspiel? Etwa mit verbindender
Deklamation? Findet sich ein Dichter und
ein Musiker, die ihr Können für eine
solche Sache einsetzen?

Unsere Gesangvereine müssen das alte
Volkslied gründlicher pflegen. Wieviel
wertloses Zeug wird da jahraus, jahrein
studiert und gesungenl Hier könnte nun
die Idee von Hans Vonlaufen in die Tat
umgesetzt werden, nämlich die Bildung
von Gruppen, die ausserhalb der
Arbeitstätigkeit des Vereins lediglich das Volkslied

pflegen. Jeder Gesangverein, Turn-
und Schützenverein müsste seine iVolks-
liedergruppe» haben. Auch die Kunstgc-
sangvereine. Ich verlange natürlich nicht
eine einseilige Pflege des Volksliedes, aber
müsste es nicht gerade für unsere
leistungsfähigen Kunstgesangvereine ein

T ^ARPI VORMALS BIEGER © CIE. RORSCHACH
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Leichtes sein, zur Erholung von ihren
strengen Studien in jeder Probe ein halbes

Stündchen dem Volkslied zu widmen?
Wie schön müsste es sein, wenn bei
Vereinsanlässen die Volksliedgruppe,
vielleicht im Trachtenkleide, ihre Vereinsgenossen

mit dem Vortrage schöner alter
Volkslieder erfreute? Wäre dies nicht das
beste Mittel, die weitesten Volkskreise auf
die vergessenen Schönheiten der alten
Gesänge aufmerksam zu machen?

Der Heimatschutz hätte auch auf
diesem Gebiete ein sehr umfangreiches Ar¬

beitsfeld, und ich glaube, der Erfolg
würde nicht ausbleiben. Dazu ist
allerdings eine tatkräftige Propagandatätigkeit
in der ganzen Schweiz notwendig, aber
es würden sich dazu sicher in jedem
Kanton Männer und Frauen finden.
Ansätze sind ja stellenweise gemacht worden,

z. B. durch die Trachtenfeste des
Lesezirkels Hottingen, dies sind aber
vorläufig nur Episoden, die leider in unserem
nervösen Alltagsbetrieb schnell genug
vergessen sind.

Aug. T. Z.
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